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Sitzung vom 10. September 2018
Kantonsratspréasidentin Hildegard Meier-Schopfer

B 129 Abrechnung iiber den Ausbau der Reusswehranlage in Luzern;
Entwurf Kantonsratsbeschluss iiber die Genehmigung / Bau-,
Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

Fir die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionsprasident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Vorlage an ihrer Sitzung vom 24. August 2018 beraten und
ist einstimmig darauf eingetreten. Das Projekt gab wenig zu diskutieren und wurde sowohl
technisch wie optisch als sehr gelungen bezeichnet. Das vor allem in der Stadt umstrittene
Projekt geniesst heute eine breite Akzeptanz. Samtliche definierten Zielvorgaben wurden
erfallt. Erfreut nahm man zur Kenntnis, dass der Kredit bei diesem Gemeinschaftsprojekt der
Uferkantone Luzern, Uri, Schwyz, Ob- und Nidwalden mit 2,8 Millionen Franken
unterschritten wurde. Die Gesamtkosten betrugen rund 20 Millionen Franken, wobei nach
Abzug des Bundesbeitrags und der Beitrage der Stadt Luzern und der Uferkantone dem
Kanton Luzern noch rund 3,98 Millionen Franken verbleiben. In der Folge stimmte die VBK
der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zu. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss tber die
Genehmigung der Abrechnung tber den Ausbau der Reusswehranlage in Luzern, wie er aus
der Beratung hervorgegangen ist, mit 100 zu 0 Stimmen zu.
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B 129 Abrechnung über den Ausbau der Reusswehranlage in Luzern; Entwurf Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung / Bau-, Umwelt- und Wirtschaftsdepartement

 

Für die Kommission Verkehr und Bau (VBK) spricht Kommissionspräsident Rolf Bossart.

Rolf Bossart: Die VBK hat die Vorlage an ihrer Sitzung vom 24. August 2018 beraten und ist einstimmig darauf eingetreten. Das Projekt gab wenig zu diskutieren und wurde sowohl technisch wie optisch als sehr gelungen bezeichnet. Das vor allem in der Stadt umstrittene Projekt geniesst heute eine breite Akzeptanz. Sämtliche definierten Zielvorgaben wurden erfüllt. Erfreut nahm man zur Kenntnis, dass der Kredit bei diesem Gemeinschaftsprojekt der Uferkantone Luzern, Uri, Schwyz, Ob- und Nidwalden mit 2,8 Millionen Franken unterschritten wurde. Die Gesamtkosten betrugen rund 20 Millionen Franken, wobei nach Abzug des Bundesbeitrags und der Beiträge der Stadt Luzern und der Uferkantone dem Kanton Luzern noch rund 3,98 Millionen Franken verbleiben. In der Folge stimmte die VBK der Vorlage mit 13 zu 0 Stimmen zu. Wir bitten Sie, der Kommission zu folgen.

In der Schlussabstimmung stimmt der Rat dem Kantonsratsbeschluss über die Genehmigung der Abrechnung über den Ausbau der Reusswehranlage in Luzern, wie er aus der Beratung hervorgegangen ist, mit 100 zu 0 Stimmen zu.



